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3  ____________________________________  Zum Nachdenken 

„Erbarmt euch derer, 
die zweifeln“ 

Judasbrief 22 (Monatsspruch 

November 2015) 

Der Philosoph Rene Descartes sagte vor 
fast 400 Jahren: „Was bin ich? Ein den-
kendes Wesen. Ein Wesen, das zweifelt, 
einsieht, bejaht, verneint, will, nicht will, 
auch einbildet und empfindet.“ Ihm ist 
die Erkenntnis zu verdanken, dass der 
Zweifel ein Kennzeichen des denken-
den Menschen ist. 
Aber nicht nur der denkende Mensch 
zweifelt, sondern auch der glaubende 
Mensch. Die Bibel erzählt viele Ge-
schichten davon. Hiob zweifelt, weil 
ihm so viel Unglück widerfährt. Petrus 
zweifelt, als er Jesus auf dem See entge-
gen gehen will und 
versinkt. Später ver-
leugnet er sogar sei-
nen Herrn, als der 
Hahn kräht. Auch 
der ungläubige 
Thomas zweifelt, bis 
er die Kreuzeswun-
den am Auferstandenen fühlen darf. 
Wir sehen, die Bibel verschweigt den 
Zweifel nicht. 
Selbst die Christinnen und Christen in 
den ersten Gemeinden waren nicht alle 
leuchtende Vorbilder eines unerschüt-
terlichen Glaubens. Auch Glaubende 
aus der Gemeinde, an die sich der Ju-
dasbrief um 150 n. Chr. richtet, sind in 
eine Krise geraten. Es gibt Streit über 
den richtigen Glauben und angemesse-
nes Verhalten. Viele sind deshalb orien-
tierungslos zwischen den verhärteten 
Fronten. Sie beginnen an ihrem Glau-
ben zu zweifeln und an ihrer Gemeinde 
zu verzweifeln. In dieser Situation rät 
der Judasbrief: „Erbarmt euch derer, die 
zweifeln!“ 

Im Oktober und November, wenn die 
dunkle Jahreszeit naht, sind Schuld und 
Tod die Themen der Gedenk- und Fei-
ertage. Das ist ein guter Nährboden für 
unsere Zweifel. „Wie kann Gott Kriege 
und Naturkatastrophen zulassen?“ 
Manche denken daran, dass sie einen 
lieben Menschen haben zu Grabe tragen 
müssen. Wenn der Tod so in unser Le-
ben eingreift, werden Glaube und Gott-
vertrauen oft klein. Vielleicht empfinden 
wir auch Schuld gegenüber denen, die 
nicht mehr da sind. Gibt es einen Gott, 
der den Tod besiegt und Vergebung 

schenkt, wenn ich 
mir selbst kaum ver-
geben kann? Zwei-
fel, die an unserer 
Seele nagen. 
Die Aufforderung 
des Judasbriefs an 
uns Glaubende, sich 

gegenseitig in Zeiten des Zweifels auf-
zufangen, sich im Glauben zu stützen 
und zu unterstützen, ist ein wunderbarer 
Ratschlag. Er erinnert an die Jahreslo-
sung 2015: „Nehmt einander an, wie 
Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.“ Denn auch Christus hat die 
Zweifler nicht alleine gelassen, sondern 
sich ihnen mit Verständnis und Trost, 
Zuspruch und Fürbitte bei Gott zuge-
wandt. 
Gerade in Zeiten der Anfechtung – wie 
Luther den Zweifel genannt hat – ist es 
ein Zeichen einer lebendigen Gemeinde, 
wenn wir uns im Glauben gegenseitig 
tragen und ermutigen. 

Pfarrer Joachim Schuler 



Gottesdienste  _______________________________________  4 

 Auferstehungskirche 
Willich 9:30 Uhr 

Hoffnungskirche 
Schiefbahn 10:00 Uhr 

Friedenskirche 
Neersen 11:00 Uhr 

04.10. 
Erntedank 

Klein                               A Schuler                               A Haarmann                       A 
Familiengottesdienst mit     
Suppenessen 

11.10. Lambrich                            A Pfr.i.R. Albrecht                 A Lambrich                            A 

18.10. Klein Pfr.i.R. Albrecht Klein 

25.10. Klein Schuler Haarmann                           

31.10. 
Reform-Tag 

19:30 h Schuler  
Kantatengottesdienst 

    

01.11. kein Gottesdienst Klein                                   kein Gottesdienst 

08.11. Haarmann                          A Klein                                  A 
Literaturgottesdienst 

Haarmann                       A 

15.11. Klein N.N.                                    
11:30 h Ökum. Abschlussgd. 
der Kibita in St. Hubertus 

Lambrich 

18.11. 
Buß-und 
Bettag 

 19:00 h Schuler                   
ökum. Gd. mit Prozession  

 

22.11. 
Ewigkeitss. 

Klein                                  A 
15:00 h Friedhof                      

Schuler                               A Haarmann                       A 

anschl. Gemeindeversammlung 

29.11. 
1. Advent 

Frauenhilfe und Klein Schuler Haarmann & Team                  
Familiengottesdienst mit  
Suppenessen 

06.12. Klein Lambrich                             Haarmann 

Außerhalb der Schulferien findet nach dem Gottesdienst in allen drei Kirchen ein Kirchenkaffee statt – mit Kaffee aus fairem 
Handel! In Neersen öffnet nach dem Gottesdienst der 1-Welt-Stand – mit Kaffee, Tee, Schokolade etc. aus fairem Handel. 

 

Besondere Gottesdienste 

freitags kath. Kirche St. Maria Neersen Ökum. Marktandacht 10:30 h – 10:45 h  

Während der Schulferien findet die Ökum. Marktandacht nicht statt. 

 

Gottesdienste in den Altenheimen 

 Haus Moosheide 
10:30 Uhr 

Hubertusstift 
10:00 Uhr 

02.10. Klein  

16.10. Klein  

06.11. Klein  

11.11.  Schuler 

20.11. Klein   

Legende: A Abendmahl  Musikalische Gestaltung  Fahrdienst  

 T Taufe    Kindergottesdienst N.N. wird noch gesucht 
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Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 
des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 
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Freude soll nimmer schweigen. 
Freude soll offen sich zeigen. 

Freude soll lachen,  
glänzen und singen.  
Freude soll danken  

ein Leben lang.  
 

Freude soll dir die Seele 
durchschauern.  

Freude soll weiterschwingen. 
Freude soll dauern  

Ein Leben lang. 
 
 

Joachim Ringelnatz 
 



7  ___________________________  Viel Glück und viel Segen 

 

 

 

Allen  

Gemeindegliedern,  

die im Oktober  

und November  

Geburtstag haben,  

gratulieren wir von  

Herzen  

und wünschen 

Ihnen  

Gottes Segen!  

 

 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der Internetversion 

des Gemeindebriefes keine persönlichen Daten veröffentlicht. 
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Wolfgang Nowitzki 
als neuer Presbyter für Schiefbahn gewählt 

 

Nach dem Ausscheiden von Elke Jantzen 
hat das Presbyterium Herrn Wolfgang 
Nowitzki als Presbyter nachgewählt. Vie-
len aus unserer Gemeinde ist er aus Got-
tesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 

sowie als Mitglied des Bauausschusses be-
kannt. Wir freuen uns über seine Mitarbeit 
im Presbyterium und wünschen ihm für 
sein Amt Gottes Segen. 

Pfarrer Joachim Schuler 
(Vorsitzender des Presbyteriums) 

 
 

Presbyteriumswahl 2016 
Gemeindeversammlung zur Vorstellung 

der Kandidatinnen und Kandidaten 
 

Am 14. Februar 2016 finden im Bereich 
unserer Ev. Kirche im Rheinland Presby-
teriumswahlen statt. Auch unsere Kir-
chengemeinde ist aufgerufen, ein neues 
Presbyterium zu wählen.  
 

Wahlberechtigt ist, wer am 7. Februar 
2016, bei Schließung des Wahlverzeichnis-
ses, Mitglied der Kirchengemeinde ist, zu 
den kirchlichen Abgaben beiträgt, soweit 
die Verpflichtung hierzu besteht und am 
Wahltag konfirmiert oder 16 Jahre alt ist. 
Das Wahlverzeichnis wird in der Zeit vom 
17. Januar 2016 bis zum 07. Februar 2016 
zur Einsichtnahme im Ev. Gemeinde-
büro, Krusestr. 20, 47877 Willich ausge-
legt. Die Eintragung ins Wahlverzeichnis 
ist Voraussetzung für die Ausübung der 
Wahlberechtigung. Das Presbyterium hat 
beschlossen, dass Briefwahl auf Antrag 
möglich ist. 
 

Zur Gemeindeversammlung am Sonn-
tag, dem 22. November 2015, um 12:30 
Uhr in Neersen (nach dem Gottes-
dienst), auf der die Kandidatinnen und 

Kandidaten für die Presbyteriumswahl 
vorgestellt werden, laden wir recht 
herzlich ein. 
(Der Termin ergibt sich aus den terminli-
chen Bestimmungen des Presbyteriums-
wahlgesetzes der EKiR) 
 

Das Presbyterium hat die Kirchenge-
meinde entsprechend der Pfarrbezirke in 
drei Wahlbezirke eingeteilt: Wahlbezirk 1 
umfasst den Großteil von Willich, Wahl-
bezirk 2 Schiefbahn und Wahlbezirk 3 
Willich-West, Wekeln und Neersen. In je-
dem Bezirk werden sechs Presbyterinnen 
oder Presbyter gewählt. Außerdem sind 
drei beruflich Mitarbeitende zu wählen. 
Wiederwahl ist möglich. 
 

Die Kandidatenliste stand bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe des Rundblicks 
noch nicht fest. Aktuelle Informationen 
zur Presbyteriumswahl entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.emmaus-
willich.de.  

Pfarrer Joachim Schuler

 

http://www.emmaus-willich.de/
http://www.emmaus-willich.de/


9  ____________________________________  Treffpunkt Kirche 

Erntedank-Gottesdienst 
für Jung und Alt 

Sonntag, 4. Oktober, 11 Uhr 
Ev. Friedenskirche Neersen 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es ein gemeinsames Suppenessen. Bitte 
melden Sie sich bis Mittwoch, 30.09., 
im Gemeindebüro an, damit wir besser 
planen können.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
Ihr Pfr. M. Haarmann & Team  

 
P.S.: Wir brau-
chen noch Sup-
pen-Spenden. 
Und Sie können 
eine mitbringen? 

Klasse, bitte melden Sie sich! 
TEL (02154) 4 99 67 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Weg von Bethlehem“ 
 
…so lautet das Motto der diesjährigen 
Adventsandachten in der 
Auferstehungskirche Willich. Inhaltlich 
geht es um die Motive des Weges, der 
Reise, des Aufbruchs und der Dinge, 
die man mitnimmt.  

Maria und Josef mussten sich 
unfreiwillig auf den Weg machen und 
wurden so zu Ahnen aller auf dem 
Weg, aller Vertriebenen, Flüchtlinge, 
Asylsuchenden. Mit und oft ohne 
Gepäck machen sich Menschen auf 
den Weg, auf die Suche nach Heimat, 
Sicherheit, Zukunft und Geborgenheit.  

Der Koffer vor dem Kreuz der 
Andachten wird zum Symbol für 
solche Erfahrungen, Eindrücke, 
Fragen. 

Die Andachten finden statt: 

am 25.11., 02.12., 09.12.  
und 16.12.2015 

um 19:30 Uhr 

in der  Auferstehungskirche 
Willich. 

Pfarrer Rolf Klein 
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Begegnungsstätte und Netzwerk Neersen 
 

Seit dem 1. Juli sind wir als Kirchenge-
meinde Träger der Begegnungsstätte am 
Minoritenplatz in Neersen sowie der 
Netzwerkarbeit, die dort weiter aufge-
baut wird.  

In den Räumen neben der Postfiliale am 
Minoritenplatz soll sich in Verbindung 
mit dem Aufbau einer Netzwerkarbeit 
hier für Neersen eine Quartiersarbeit 
entwickeln, die Menschen aktiviert, ver-
netzt und die das Zusammenleben im 
Ort bereichert.  

Neben den bestehenden Angeboten der 
Begegnungsstätte haben sich schon 
mehrere neue Gruppen zusammenge-
funden, in denen miteinander gespielt, 
kreativ gebastelt oder auch gemeinsam 
etwas unternommen wird. Neue Mitglie-
der und auch neue Ideen für Gruppen 
sind immer willkommen! Ihre An-
sprechpartnerinnen sind: Heike Brings, 
Netzwerk-Koordinatorin, und Beate 
Kivelip, Begegnungsstätte. Sie sind zu 
erreichen unter MAIL info@netzwerk-
neersen.de oder auch telefonisch unter 
TEL (02156) 67 63. 

Die „Netzwerk-Idee“:  

Menschen tun etwas Gutes „für sich“ 
und tun sich zugleich „mit anderen“ zu-
sammen, die ähnliche Interessen haben. 
So wächst über das gemeinsame Inte-
resse ein Netzwerk - und damit zugleich 
das Miteinander im Ort!  
 
Eröffnungsfeier:  
Im Oktober ist aus Anlass der Über-
nahme der Trägerschaft und des offizi-
ellen Starts für das Netzwerk-Neersen in 
der Begegnungsstätte eine kleine Feier 
geplant, zu der wir herzlich einladen: 

 

Begegnungsstätte und  
Netzwerk Neersen 

Freitag, 23.10. 2015 
15-18 Uhr  

 
Pfr. Dr. M. Haarmann 

mailto:info@netzwerk-neersen.de
mailto:info@netzwerk-neersen.de


11  _____________________________  Aus dem Heimatverein 

Glaube und Religion an Rhein und Maas 
 

„Himmelwärts“ blicken rund 50 Mu-
seen und Kultureinrichtungen des 
grenzüberschreitenden Kulturgeschicht-
lichen Museumsnetzwerkes Niederrhein 
im Rahmen ihrer dritten gemeinsamen 
Ausstellungsreihe. 
Dieses Mal stehen Glaube und Religion 
an Rhein und Maas im Mittelpunkt. 
„Große wie kleine Mu-
seen, Archive und Ge-
schichtsvereine kooperie-
ren und zeigen auf innova-
tive Art, wie spannend un-
sere Kulturgeschichte und 
unsere kulturelle Gegen-
wart sind“, sagt Ute Schä-
fer, Ministerin für Familie, 
Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes 
Nordrhein-Westfalen. 
„Deshalb gehören nicht 
nur die christliche Symbo-
lik in der Kunst des Nie-
derrheins, die Wallfahrten, der Hexen-
wahn im Mittelalter und die Verfolgung 
und Ermordung der Juden im National-
sozialismus zu den Themen, sondern 
auch die Bedeutung von Religion für die 
Jugend und der Umgang mit den musli-
mischen Nachbarn.“  
Die Heimat- und Geschichtsfreunde 
Willich e. V. beteiligen sich an diesem 
Programm und bieten eine Ausstellung 
im Museum „KampsPitter“ vom 2. 
November 2015 bis zum 31. Januar 
2016 an, die sich mit „Religiösen Riten 
und Abläufen in früherer Zeit“ beschäf-
tigt. Das religiöse Leben diesseits und 

jenseits der Kirchenmauern ist das 
Thema eines Zeitzeugen-Films. Ebenso 
werden Dokumente wie Totenzettel, 
Bilder, persönliche Andenken sowie an-
dere Objekte präsentiert, die alte Tradi-
tionen wieder lebendig werden lassen 
und die Generationen vor uns geprägt 
haben. 

Dazu wird das Museum im Oetker-
Park in Schiefbahn (Albert-Oetker-
Straße 108) an folgenden Sonntagen 
von 14 bis 17 Uhr seine Tore öffnen: 
jeweils am 8., 15., 22. und 29. Novem-
ber, 6. und 20. Dezember 2015 sowie 
17., 24. und 31. Januar 2016. Bitte, be-
achten Sie dazu auch die aktuelle Tages-
presse! 
Seien Sie herzlich willkommen - Wir 
freuen uns auf Sie! 

Der Vorstand der Heimat- und Ge-
schichtsfreunde Willich e. V. 
www.heimatverein-schiefbahn.de 
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Ökumenischer Arbeitskreis 
Hilfe für Frauen: 
kfd-Frauen und Frauen  
der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde 

Ev. Frauenhilfe Willich 
Frauen der Pfarrgemeinde 

St. Katharina 
Witwentreff  

 
 

 
Der Erlös ist bestimmt für die Frauen und 

Kinder im Frauenhaus im Kreis Viersen, die 
Weihnachten beschert werden. 



13  ___________________________  Adventfeier für Senioren 

 

 
Adventfeier  

in der Gaststätte Krücken 

Samstag, 5. Dezember 2015 
 

Eine liebgewordene Tradition 
hat mit der Schließung des Kai-
sersaales Schiffer ein Ende 
gefunden: die Adventfeier für 
die Senioren der Gemeinde in 
Willich am Samstag vor dem 
ersten Advent. 
Das bedeutet aber keineswegs 
das Ende der von vielen ge-
schätzten Veranstaltung. 
Sie findet auch in Zukunft statt, 
allerdings an anderem Ort und 
– in diesem Jahr wegen einiger 
Teminprobleme – am Samstag 
vor dem zweiten Advent. 

Das Presbyterium unserer Ge-
meinde lädt alle Gemeindeglie-
der aus Willich, die 75 Jahre 
und älter sind, zur Adventfeier 

in die Gaststätte Krücken, Pe-
terstr. 56, in Willich ein. 
 

Ein buntes Programm wartet 
auf Sie. Der Posaunenchor und 
der Junge Chor werden den 
Nachmittag musikalisch gestal-
ten. Bei Kaffee und Kuchen 
können Sie miteinander ins 
Gespräch kommen, alte Kon-
takte pflegen und neue gewin-
nen. 
 

Die Feier beginnt um 14:30 Uhr 
und endet gegen 16:30 Uhr.  
 

Ihre Anmeldung nimmt unser 
Gemeindebüro (auch telefo-
nisch) bis zum 27.11.2015 unter 
TEL 4 99 67 10 entgegen. 

 

 
(Bitte hier abtrennen!) 

Anmeldung 

 
 
 

 

Ich komme mit ............ Personen. 
 

Name:...................................................................... 
 

Ich möchte abgeholt werden:    ja      nein  
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Einladung Adventfeier Neersen 
 

Wir laden alle Gemeindeglieder aus Schiefbahn und Wekeln  
sowie Niederheide, Knickelsdorf und Neersen, die 75 Jahre und älter sind,  

 

am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015  
von 15 Uhr bis 17 Uhr  

 

zur Adventfeier in die Friedenskirche nach Neersen herzlich ein. 
Während eines adventlichen Programms möchten wir mit Ihnen bei Kaffee und 

Kuchen einen besinnlichen Nachmittag verbringen. 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bis zum 01.12.2015 bei uns 
anzumelden. Dies können Sie telefonisch im Gemeindebüro tun, TEL (02154) 
4 99 67 10, oder Sie füllen den unteren Abschnitt aus und geben ihn in den Kirchen 
Schiefbahn oder Neersen ab (Briefkasteneinwurf genügt). 
Nebenstehend sind die Abfahrzeiten und Haltepunkte unseres Busses aufgeführt, der 
Sie bei Bedarf an dem Nachmittag zur Friedenskirche und nach unserer Feier wieder 
zurück bringen wird. 
 

Wir freuen uns auf den Nachmittag mit Ihnen. 
 
 
 

 

 
(Bitte hier abtrennen!) 

Anmeldung 
 
 
Name.................................................................................Tel. .......................... 
 
Ich komme mit ............ Personen 
Ich möchte den Bus in Anspruch nehmen: ja.........., nein.......... 
 
Ich möchte an der Haltestelle .................................................   zusteigen! 
 
............................................................................ 
(Unterschrift) 
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Bus-Fahrplan 
zur Senioren-Adventsfeier 2015 

(bitte sorgfältig aufbewahren) 
 

13:35 Uhr ab Fa. Brings, Linsellesstr.  
 

13:40 Uhr Jahnplatz 
 

13:45 Uhr kath. Kirche / Bushaltestelle Parkplatz Hubertusstr. 
 

13:50 Uhr Altenheim Hubertusstift / Ecke Königsheide 
 

13:55 Uhr Unterbruch / Ecke Schießrute 
 

14:00 Uhr Haupteingang VERSEIDAG 
 

14:05 Uhr Knickelsdorf / Bus-Endhaltestelle 
 

14:10 Uhr Bahnhof Niederheide 
 

14:15 Uhr Alte Landstr. 
 
 
 
 
 
 

GemeindebriefausträgerInnen gesucht 
 
Wir suchen GemeindebriefausträgerInnen für folgende Straßen in: 

Schiefbahn Hubertusplatz 

Wekeln  An den Höfen 
 
Wenn Sie Lust und Zeit haben, den 
Gemeindebrief, der sechsmal im Jahr erscheint, 
auszuteilen, dann melden Sie sich bitte im Ev. 
Gemeindebüro,  
TEL (02154) 4 99 67 10. 
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Advent, Advent, ein Lichtlein brennt! 
 

Offene Adventskalenderaktion  
der kath. Pfarrgemeinde St. 

Katharina und der Ev. Emmaus-
Kirchengemeinde 

 
Nun ist es schon wieder soweit. An eini-
gen Tagen im Advent laden wir alle Men-
schen unserer Gemeinden ein, mit uns 
einen lebendigen Adventskalender in un-
seren Wohnvierteln zu begehen.  
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit eine 
Tasse und eine Taschenlampe zum Lesen 

des Liedblatts mit. Nach einem 
gemeinsamen Lied hören wir eine 
Geschichte, singen nochmals ein 
Lied und sprechen abschließend 
ein Gebet.  
Danach besteht noch Gelegen-
heit zusammen zu stehen, zu er-
zählen und eine Tasse Tee zu ge-
nießen. 
 
Wenn Sie sich an unserer Aktion 
beteiligen möchten, d.h. an ei-
nem Abend Gastgeberin oder 
Gastgeber sein möchten, melden 
Sie sich bitte bei Marita Balczun,  

TEL (02154) 42 77 07  
MAIL mbalczun@agentur-balczun.de 

Ein Informationsabend für alle Gastge-
ber findet am Donnerstag, 12.11.2015, 
um 20:00 Uhr im Pfarrheim St. Katha-
rina, Hülsdonkstr. 11, statt. 
 

Für das Vorbereitungsteam 
Marita Balczun 

 

 
 
 



17  ______________________________  Herzlich willkommen! 

Neue Mitarbeiterin in der Kinder- und Jugendarbeit 
 

Liebe Gemeinde, 
 
seit dem 1.September 2015 habe ich – 
Lena Specht - die offene Kinder- und 
Jugendarbeit als Vertretung für Yvonne 
Houf übernommen. 
 
Ich bin 20 Jahre alt und habe letztes 
Jahr mein Abitur erfolgreich bestanden. 
Danach folgten einige Praktika, wie z.B. 
in der Gesamtschule und der offenen 
Ganztagsschule in Neersen. 
Um die Voraussetzung für den Beruf 
der Erzieherin zu erlangen, habe ich ein 
halbes Jahr lang die offene Kinder- und 
Jugendarbeit in Willich begleitet. 

Diese positiven Erfahrungen bestärkten 
mich nur noch mehr darin, eine Ausbil-
dung zur Erzieherin zu beginnen. Auch 
die Teilnahme an der Jugendfreizeit be-
reicherte mich enorm. 
 
Um meinen Horizont weiterhin zu er-
weitern, freue ich mich auf neue Her-
ausforderungen. Besonders spannend ist 
es für mich, die Kinder und Jugendli-
chen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 
zu beobachten und zu begleiten. 
Schlussendlich freue ich mich, neue, in-
teressante Menschen kennen zu lernen 
und mit ihnen gemeinsam Neues entde-
cken zu dürfen. 
 

Lena Specht 
 
 

Im letzten Gemeindebrief hat 
sich auf der Jugendseite ein Feh-
ler eingeschlichen: Auf S. 13, 
„…und plötzlich waren die Got-
testanten da“ steht der Refrain 
des Raps: „Wir sind die Gottes-
tanten und wir glauben fest an 
Gott. Unser Brot ist Jesus, unser 
Vater ist Gott.“ Richtig muss es 
heißen: „Wir sind….. Unser Bro´ 
(von brother/Bruder) ist Jesus…“ 
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2. Wartburg – Fest  

Am 31. Oktober 2015 ist wieder 

Reformationstag und wir wollen nach dem 

gelungenen Start im letzten Jahr unser 

zweites Wartburg – Fest veranstalten. Es 

gibt alles rund um Martin Luther und das 

mittelalterliche Leben. Euch erwarten 

leckere mittelalterliche Speisen, die wir 

natürlich gemeinsam herstellen wollen, 

kleine Impulse, sowie Spiele und 

Aktionen, die zu einem Fest mittelalterlicher Zeit dazu gehören. Schwerpunktmäßig 

wollen wir diesmal gemeinsam töpfern!  

Alle ab 12 Jahren 

 sind herzlich eingeladen unser zweites Wartburg – Fest mitzufeiern.  

Am Freitag, 30.10.2015 von 18:30 Uhr – 21:00 Uhr  

im Ev. Gemeindezentrum Schiefbahn. 

!!! Bitte meldet euch rechtzeitig an (persönlich, per Telefon, Mail oder Facebook) 

damit wir planen können, wie viel wir für euch einkaufen müssen. Kosten: 4 €, die 

könnt ihr an dem Tag selber mitbringen. !!! 

Eure drei Jugendleiter freuen sich auf euch:  

Björn 02154 95 70 50,  b.kalmus@emmaus-willich.de   
Miriam 0157 55 96 45 79, m.pausch@emmaus-willich.de    
Lena 02156 4 90 98 19, l.specht@emmaus-willich.de 

Ev. Emmaus – Kirchengemeinde, Kinder- & Jugendtreff E- Maus & 
Gemeindezentrum Schiefbahn, Wallgraben 29, 47877 Willich 
www.facebook.com/EmmausJugend 

mailto:b.kalmus@emmaus-willich.de
mailto:m.pausch@emmaus-willich.de
mailto:l.specht@emmaus-willich.de
http://www.facebook.com/EmmausJugend
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 Kulinarische Zeitreise  
durch die Geschichte 

 
Hast du Lust auf eine tolle und abwechslungsreiche  

erste Herbstferienwoche in Schiefbahn?  
Hast du Lust auf gemeinsames Einkaufen, Vorbereiten und Kochen von leckeren 

Gerichten und Speisen? 
Hast du Lust auf Spiele, Spaß, Gespräche, kreatives Gestalten? 

Hast du selbst noch viele Ideen und Einfälle? 
Dann bist du hier genau richtig und solltest dich schnell anmelden!!! 

  
Von Montag, 05. bis Freitag, 09. Oktober 2015,  

jeweils von 10 bis 14 Uhr 
 

Für Jungen und Mädchen zwischen  
11 und 13 Jahren (ab der 5. Klasse) 

im Kinder- & Jugendtreff E- Maus der Ev. Emmaus-  
Kirchengemeinde, Wallgraben 29, Zugang über Schwanenheide,  

Informationen und Anmeldungen bei: 
Björn Kalmus, Jugendleiter 

TEL (02154) 95 70 50, MAIL b.kalmus@emmaus-willich.de oder 
www.facebook.com/EmmausJugend 

 
 

Wichtig: 
Es können 10 Teilnehmer/innen mitmachen. Die Anmeldungen müssen spätestens 
sieben Tage vor Beginn des Projekts eingehen und werden nach Eingang berück-
sichtigt. Am ersten Tag wird ein Kostenbeitrag für Lebensmittel und Material von 
35,- Euro eingesammelt.  
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Angebote im Gemeindezentrum Neersen:  
Infos gibt es bei Lena Specht TEL (02156) 4 90 98 19 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angebote im Gemeindezentrum Willich:  
Infos gibt es bei Miriam Pausch TEL (02154) 4 99 67 50 und 0157 55964579 

  

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter  

freitags 16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

Für alle ab 14 Jahren 

freitags 18:00 – 19:30 Uhr 

 

Für alle Grundschulkinder  

(1.-4. Klasse)  

immer mittwochs 16:30 - 18:00 Uhr 

 

 

Für alle Jugendlichen  

ab 14 Jahren 

alle zwei Wochen 

mittwochs 18:30 – 20:00 Uhr 

und einmal im Monat 

donnerstags 17:30 – 20:00 Uhr 

Für alle zwischen  

10 - 13 Jahren 

projektweise 

mittwochs 

17:00 – 18:30 Uhr 
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Angebote im Kinder- und Jugendtreff E – Maus in Schiefbahn:  
Infos gibt es bei Björn Kalmus TEL (02154) 95 70 50  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das hier gibt es überall!!! 

 

 

 

Nähere Infos zu allen Angeboten findet Ihr unter:  

www.facebook.com/EmmausJugend  oder 

www.emmaus-willich.de 

E-Maus- Klub  

für 11 - 13 Jährige   

donnerstags  

17:00 – 19:00 Uhr 

wir kochen, backen, braten 

gemeinsam - außerdem gibt’s 

Zeit zum Spielen & Erzählen 

… 

 

 

Das offene Bühnencafé 

für alle Jugendlichen ab 13 Jahren 

montags 18:30 – 20:30 Uhr 

Erzählen  Spielen  Chillen u.v.m. 

 

glauben  erfahren  teilen  

1 x im Quartal freitags  

18:30 Uhr 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren 

 

Für Kinder im 

Grundschulalter freitags 

15:30 – 17:00 Uhr Spiel, Spaß 

und viele Aktionen! 

 

 

Für das Team der ehrenamtlichen Jugend 

Austausch  Zurüstung  Fortbildung 

Ehrenamtler - Treff on tour & aktionsweise in allen 

drei Gemeindezentren nach Vereinbarung  

 

http://www.emmaus-willich.de/
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Ökumenische Kinder-Bibel-Tage in Schiefbahn 
 
Mit David GROSS rauskommen 
 
Freitag, 13.11., 16:30 - 18:30 Uhr  
Samstag, 14.11., 10:00 - 14:00 Uhr  
Hoffnungskirche, Schwanenheide,  
Sonntag, 15.11., 11:30 Uhr  
ökum. Abschlussgottesdienst in St. Hubertus/Schiefbahn. 
 
Komm mach mit und lerne die Geschichte vom großen König David kennen!  
Du kannst wie er Hirte, Sänger, König, Kämpfer oder Sieger werden.  
Ganz egal, du wirst spielen, singen, basteln, malen können und sicher viel Spaß ha-
ben. 
Mitmachen können alle Kinder von 6-10 Jahren 
 
Für Essen und Bastelmaterial werden 5,- € bei der Anmeldung eingesammelt. 

Anmeldeschluss ist der 06.11. 

Anmeldung bei Angelika Faupel, Hubertusstr. 5, TEL 9 54 96 13 
MAIL angelika-faupel@t-online.de 

oder Björn Kalmus, Schwanenheide/Ecke Wallgraben, TEL 95 70 50 
MAIL b.kalmus@emmaus-willich.de 

        

Name      Alter     

Tel    Mail       

Anschrift          

Unterschrift d. Eltern            
 
 

 

mailto:angelika-faupel@t-online.de
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DU? Bist zwischen 10 und 13 Jahre alt? 

DU? Triffst gerne andere Menschen? 

DU? Hast Lust diese Nacht nicht zuhause zu schlafen und mit tollen Leuten einen 

 unvergesslichen Abend und Morgen zu verbringen? Und wolltest schon 

 immer mal in einer Kirche übernachten? 

DANN? Bist du hier genau richtig! Wir wollen mit DIR einen tollen Restfreitag erleben 

(es wird sicherlich nicht so wie man sich einen Freitag den 13. vorstellt) und 

gemeinsam einen tollen Start in den Samstag haben. 

WAS? Wir werden kochen, Zeit für uns haben, essen, spielen, basteln, draußen sein, 

etwas schlafen, sicher ganz viel Spaß haben und noch vieles mehr. 

WANN? Von Freitag dem 13.11. (16:30 Uhr) bis Samstag den 

14.11.2015 (12:00 Uhr) 

WO? Ev. Emmauskirchengemeinde Willich, Krusestr. 20 

KOSTEN? 5€, die kannst du am Tag selber mitbringen für Essen und Material 

MITBRINGEN? Isomatte, Schlafsack, warme Klamotten, gemütliche Sachen, 

Schlafsachen, Zahnbürste und co., evtl. eine Regenjacke, feste Schuhe, evtl. warme 

Socken für Abends :) 

DU hast noch FRAGEN oder möchtest dich ANMELDEN, dann mach das bei mir, 

Miriam Pausch: Tel.: 015755964579 oder Mail: m.pausch@emmaus-willich.de 

Ich freue mich auf euch :) 

Ein Projekt für  

10 – 13 jährige 

 

13.11. - 14.11.2015 

im Ev. Gemeindezentrum Willich 

mailto:m.pausch@emmaus-willich.de


Kids und Teens  _____________________________________  24 

 
 
        
 
 
 
 
Einen Abend nur mal für die Mädels....das heißt: 
 

 ...quatschen was das Zeug hält, 
     ...albern sein so viel wir wollen, 
...gemeinsam kochen und alles verputzen 
     ...uns besinnen und kreativ werden 
...uns um unseren Teint kümmern 
 

….und uns nur auf uns selbst konzentrieren und die gemeinsame Zeit genießen. 
        
Am Freitag, 20.11. um 16:30 Uhr geht´s los im Ev. Gemeindezentrum Neersen. 
Mitbringen solltet ihr: Schlafsack und Isomatte, Schlafanzug, Waschzeug und Hand-
tuch, dicke Socken und alles, was ihr für so einen Abend noch braucht um glücklich 
zu sein und es euch gemütlich zu machen... 
Am Samstag, 21.11. um 12:00 Uhr werden wir uns nach 18 gemeinsamen Stunden 
wieder voneinander verabschieden und uns hoffentlich bald wiedersehen...   

      Kosten: 5€ 
      (für Material und Essen)   

Ich freue mich auf euch, Lena Specht TEL (02156) 4 90 98 19 

Also Lust mitzumachen? Dann melde dich schnell an: 

Anmeldung für Mädchen, Mädchen vom 20.11. bis 21.11.2015 

Name: _____________________ Geburtsdatum:___________________ 

Adresse:_____________________ Telefonnummer: _________________ 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: 
 
 
_________________________________________________________ 
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Campamento para jóvenes 
(Jugendfreizeit) 

 

Am 20.07.2015 war es wieder so weit, 

30 Jugendliche und sechs Teamer 
brachen in wärmere Gefilde auf. Das 
Ziel war ein Berg-Camp in den spani-
schen Pyrenäen.  

Nach 20 Stunden Fahrt wurden sie von 
dem VOYAGE-Team und der 
spanischen Hitze empfangen. Nach 
kurzem Ausladen konnten sie sofort los 
ins Camp und ihre Luftmatratzen 
beziehen. Die 30 Jugendlichen konnten 
sich kurz von der anstrengenden Fahrt 
erholen, als es dann mit den Teamern zu 
einem nahe gelegenen Flussbett der 
"Muga" ging. Für alle, für die so ein 
Fluss nichts war, gab es auch einen 
ansprechenden Pool direkt nebenan, am 
Campingplatz.  

Die erste Woche war gut 
durchgeplant und es war für jeden 
was dabei. Für die etwas ruhigeren 
gab es eine spaßige GPS-Rallye, ein 
spannendes Bogenschieß-Turnier 
und eine fordernde Wanderung auf 
eine Bergspitze des Gebirges zu 
einer Kapelle mit einer 
atemberaubenden Aussicht. Die 
Adrenalin-Junkies aus der Gruppe 
kamen natürlich auch nicht zu kurz 
und hatten zusätzlich die 
Möglichkeit mit den männlichen 
Teamern von VOYAGE auf eine 
anstrengende Mountainbike-Tour 
zu gehen, zu Klettern an einer 
gesicherten Felswand, einen 

nervenaufreibenden Tracken durch 
wilde Gewässer zu machen und in 
dieses aus bis zu acht Metern Höhe zu 
springen.  

Wenn es mal nicht so viel zu tun gab, 
hatten alle die Möglichkeit sich mit 
Gesellschaftsspielen oder anderen 
Sachen, die ihnen zur Verfügung gestellt 
wurden, zu vergnügen.  

Nach einer Woche Action, Spaß und 
Spielen ging es Richtung Süden an den 
goldenen Strand der Costa Brava. Am 
wunderschönen Mittelmeer Strand 
konnte die ganze Gruppe nochmal tief 
durchatmen und die Meer-Luft 
schnuppern, da es in der zweiten Woche 
eher kreativ zuging.  
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Die Jugendlichen hatten die Chance, 
sich mit bunten Farben auf den 
Körpern der anderen zu verewigen, ihre 
Kleidung mittels Batiken farbenfroh mit 
kreativen Mustern zu verändern. 
Außerdem konnten sie neue 

Beziehungen bei 
verschiedenen Spielen, 
wo die Jugendlichen 
zusammen im Team 
Aufgaben bewältigen 
mussten, schließen.  

Es gab, wie in jedem 
Urlaub auch kleine 
Rückschläge, wie z.B. 
dass manche von 
ihnen nur gute 
Hausmannskost 

gewohnt waren und ihnen deshalb das 
Campingessen auf den Magen schlug 
und sie für eine gewisse Zeit aussetzen 
mussten, da sie sich erst mal wieder 
gesund schlafen mussten.  

Nach einem gelungenen Urlaub 
konnten sich alle, fast unverletzt, am 
02.08.2015 wieder auf die Heimreise 
nach Deutschland machen, wo am 
nächsten Tag schon von allen die 
Familien fröhlich gewartet hatten, um 
die Jugendlichen wieder in ihre Arme zu 
schließen und sie bei sich willkommen 
zu heißen. 

,written by Julian Juergen  
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Kalter Eistee und Wasserschlachten…  
oder ein tropisches Ferienprojekt in Schiefbahn  
 
In der ersten Woche der vergangenen 
Sommerferien war es wieder soweit und 
wir versammelten uns im Kinder & Ju-
gendtreff E-Maus in Schiefbahn, um 
eine gemeinsame Woche zu verbringen. 
12 Jugendliche im Alter von 10 bis 14 
Jahren sollten hier mit Marilena, Manu-
ela, Nico und Björn, auf vier ge-
spannte und gewappnete Teamer tref-
fen. Nachdem wir die Woche mit ei-
ner gemütlichen Kennenlernrunde 
einläuteten, lernten wir gemeinsam die 
Bedeutungen unserer Vornamen nä-
her kennen, woran sich beispielsweise 
die „Lorbeerbekranzte“, die „Amsel“ 
oder „der Sieger“ wohl noch eine 
Weile erinnern werden. Ein Haupt-
programmpunkt des Projekts war das 
gemeinsame Einkaufen, sowie die Zu-
bereitung unserer Wunschspeisen. 
Dies geschah in Kochgruppen, die 
nacheinander die Bewirtung der einzel-
nen Tage vornahmen und uns per Pizza, 
Schnitzel, Baguettes oder Wraps ein ge-
sättigtes Lächeln ins Gesicht kochten. 
 
Unbeeindruckt von der Gnadenlosigkeit 
mit der uns die Hitzewelle im Laufe der 
Woche grillte, hatten wir es hier mit 
sehr motivierten und flexiblen Köchin-
nen und Köchen und Einkäufern zu 
tun. Abseits vom Kochen verbrachten 
wir unsere Zeit mit einer Runde Billard, 
Spielen im Garten oder chillten einfach 
nur im Schatten. Dank des engagierten 
Einsatzes von Ricarda Buschmann 

konnte ab Mittwoch fleißig getöpfert 
werden und unser hauseigener Garten 
wurde zur optimalen Töpferstation um-
funktioniert. Dies erfreute sich großer 
Beliebtheit und von Gladbachrauten 
über Delfine bis hinzu Leuchttürmen 
wurde sich hier kreativ ausgetobt.  

Wie schon in der Überschrift erwähnt, 
war neben Wasser oder selbstkreierten 
Sirup-Mixen, das Eisteefass enorm 
wichtig für unsere kleine Gartenoase. 
Die größte Erfrischung sollte aber in 
Form von einer kleineren sowie einer 
größeren Wasserschlacht folgen, die uns 
den Donnerstag beziehungsweise den 
Freitag versüßten. Hierbei blieb wirklich 
kein Lachen trocken und es stellte 
gleichzeitig den Ausklang einer sehr 
schönen Woche dar. In dem Sinne hoffe 
ich, dass das nächste Ferienprojekt in 
den Herbstferien genauso erfolgreich 
verläuft! 

Nico Zöller  
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Ehrenamtlerfahrt 

Am Samstag, 22.08.2015, haben wir uns 
mit 18 Ehrenamtlichen der Kinder- und 
Jugendarbeit aus Willich, Neersen und 
Schiefbahn auf den Weg mit einer 
Draisine gemacht. 
Die Stunde Autofahrt bis nach 
Kranenburg kam für manchen sehr 
gelegen, um noch ein bisschen Schlaf 
nachzuholen, denn 7:30 Uhr Abfahrt ist 
schon sehr früh, da hilft dann auch kein 
Koffein am Samstagmorgen. 
Dort angekommen ging es auf zwei 
Draisinen durch die schönen Wälder 
und Felder von Kranenburg bis nach 
Kleve. Nach fleißigem Treten, bei dem 
wir uns viel abwechselten, Picknicken 
auf der Draisine, Lachen, Singen und 
einfach Spaß haben, sind wir schließlich 
in Kleve angekommen und hatten 
anderthalb Stunden Zeit zum 
Durchschnaufen, Stadt Entdecken, 
Rumlaufen und viel Sehen... 
Gegen Mittag haben wir uns wieder mit 
allen getroffen. Der ein oder andere sah 
etwas anders aus als vorher. In Kleve 
haben gerade die unterschiedlichsten 
Parteien Werbung gemacht und somit 
kamen manche etwas verkleidet wieder; 
neben Sonnenkappen und Buttons, gab 
es immerhin Sonnenblumen, denen nur 
irgendwie das Wasser ausgegangen war. 

Nach dem geselligen Mittagessen, 
ging es dann auf den Rückweg. Es 
war sehr schnell klar, wie sich die 
Draisinen aufteilen und der ein oder 
andere hatte den Anspruch die 
komplette Strecke durchzufahren.  

Auf dem Rückweg wurden wir leider 
mehrfach behindert, zum einem kam 
uns eine Draisine entgegen, was wir sehr 
mit Humor genommen haben. Das 
Problem war nur: es gibt nur eine 
Schiene und leider können die Draisinen 
von heute noch nicht fliegen, aber das 
nette Personal war schnell herbeigerufen 
und die Fahrt konnte weitergehen. Die 
Gruppe, die dann vor uns war, war 
leider bereits sehr geschafft, aber vier 
unserer Ehrenamtlichen haben sich 
netterweise angeboten, die Damen und 
Herren zurück zu kutschieren und so 
konnten wir die Fahrt in Windeseile 
beenden. 
Es war ein sehr gelungener Ausflug, an 
dem sich alle besser kennen lernen 
konnten. Eine gelungene Fahrt mit jeder 
Menge Spaß. Manchmal konnten wir 
uns nicht ganz sicher sein, ob wir 
Draisine oder Autoscooter fuhren, denn 
das Potential von hinten gerammt zu 
werden, war schon sehr hoch.  
Eine tolle gemeinsame Unternehmung, 
die uns und unsere Ehrenamtler ein 
Stück enger zusammengeschweißt hat 
und ein Ausflug der nicht hätte schöner 
sein können. 

Miriam Pausch, Björn Kalmus,  
Lena Specht, Yvonne Houf 
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Frauenhilfe Willich 
15-17 Uhr 

28.10. fröhlicher Spiele-Nachmittag 

11.11. wir feiern St. Martin 

25.11. Vorfreude auf den Advent 

29.11. Gottesdienst der Frauenhilfe 
und anschließend Basar 

09.12. festliche Adventfeier 

 

 

 

 

Ökumenischer Frauentreff 
Schiefbahn 
10-12 Uhr 

04.11. Referentin Barbara Loyen 

02.12. gemeinsames Frühstück und 
besinnliche Stunde im Advent 

 

Frauenkreis Neersen 
15-17 Uhr 

20.10. Fragen zum Alten Testament 
mit Pfrin. Friederike Lambrich 

03.11. „Eintauchen, Abtauchen, Auf-
tauchen – Reiseerfahrungen“ 
mit Pfr. Rolf Klein 

17.11. Rückblick auf unsere Fahrt nach 
Trier 

 
 

Frauenhilfe Schiefbahn 
15-17 Uhr 

27.10. Herr Wilhelm Otto liest aus 
seinen Gedichten 

10.11. Referentin Elke Herms 

24.11. Bibelquiz mit Jutta Lutter 

08.12. Weihnachtsessen 

 

 
 
 
 

Buß- und Bettag 2015 in Schiefbahn 
 
Wie jedes Jahr begehen wir in Schief-
bahn den Buß- und Bettag wieder öku-
menisch.  
Wir treffen uns  

am 18. November 2015 

um 19:00 Uhr 

zu Besinnung und Gebet  in der Hoff-
nungskirche und gehen dann in einer Lich-

terprozession zum Gottesdienst hinüber 
in die Hubertuskirche. 
 
Dazu und zum anschließenden Gedan-
kenaustausch sind Sie herzlich 
eingeladen! 

Elke Jantzen 
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Matinee im Schloss mit der Harfenistin Giedré Siaulyté 
 
Zur  diesjährigen „Musikalischen Ma-
tinee im Schloß“  lädt der Förderver-
ein Willicher MusikProjekt e.V. ganz 
herzlich am Sonntag, den 25. Okto-
ber 2015  um 11:30 Uhr in den 
Ratssaal des Neersener Schlosses ein. 
Die litauische Harfenistin Giedré Si-
aulyté wird die Zuhörer unter dem 
Motto „Harfenträume“ mit den 
schönsten Stücken des Repertoires 
auf die Aufführung von Mendels-
sohns  „Elias“ am 20. November ein-
stimmen. 
Die Harfe ist schon seit biblischen 
Zeiten bekannt und ihr Klang ver-
zaubert den Zuhörer  auch heute 
noch und  lässt den Alltag einmal 
ganz vergessen. Außerdem ist der 
Chor des Willicher MusikProjektes 
mit einer kleinen Kostprobe aus dem 
„Elias“ zu hören. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 
ist frei! 
 
Giedré Siaulyté  wurde  in Mažeikiai, Li-
tauen, geboren und bekam mit sieben 
Jahren ihren ersten Klavier- und 
Kanklėsunterricht (litauisches Zupfin-
strument). 
2002  begann sie Harfe zu spielen. 
2008 absolvierte Giedrė das Bakkalaure-
atsstudium an der Kunstuniversität 
Graz, welches sie  mit Auszeichnung ab-
schloss. 
Als Erasmusstudentin verbrachte die 
Harfenistin ein Semester am Nationalen 
Konservatorium (CNR) in Paris. 

2011 schloss sie ihr Masterstudium im 
Konzertfach Harfe  an der Universität 
Mozarteum in  Salzburg ebenfalls mit 
Auszeichnung ab. 
Seit 2010 ist Giedrė Šiaulytė Harfenistin 
im Nationalen Symphonieorchester des 
polnischen Rundfunks und außer-
dem  unterrichtete sie an der Musik-
hochschule in Katowice. 
In Konzerten tritt sie regelmäβig als So-
listin sowie im „Duo Poétique“ 
(Flöte/Harfe) in ganz Europa  auf. 
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Samstag, 31. Oktober 2015 
 um 19:30 Uhr  

in der Auferstehungskirche Willich 
 

Der dies-
jährige 
Gottes-

dienst zum Reformationsfest am Sams-
tag, den 31. Oktober erhält durch die 
Aufführung der Bach-Kantate „Herr, 
gehe nicht ins Gericht mit deinem 
Knecht“  und Auszügen aus der Kantate 
"Allein zu dir, Herr Jesu Christ" eine be-
sonders festliche Prägung.  

Vier Solisten und ein Projektchor der 
Emmaus- 
Kantorei musizieren gemeinsam mit 
Oboen, Streichern und der Orgel. Die 
Kantate führt den Zuhörer ins Zentrum 
reformatorischer Theologie und gehört 
mit ihren kunstvollen Chören und Arien 
zu den großartigsten Seelenschilderun-
gen barocker und christlicher Kunst. 
 

 

Pfarrer Joachim Schuler, Predigt 
Elisa Rabanus, Sopran   Esther Borghorst, Alt 
Johannes Klüser, Tenor   Sebastian Neuwahl, Bass 
Ein Projektchor der Emmaus-Kantorei Willich 
Camerata Louis Spohr Düsseldorf Jens-Peter Enk, Orgel 
Klaus-Peter Pfeifer, musikalische Leitung 
 

Am Ausgang erbitten wir Ihre Spende zur Finanzierung der Kantaten. 
 
 

„Bleib bei uns“  - Abschlusskonzert 
der Willicher Kirchenmusikwoche 

 
Die Emmaus-Kantorei singt im Ab-
schlusskonzert der 14. Willicher Kir-
chenmusikwoche Auszüge aus ihrem 
Programm der diesjährigen Konzertreise 
nach Norwegen. Nachdem der Chor im 
letzten Jahr im Petersdom in Rom sin-
gen konnte gibt es in diesem Jahr ein 
Konzert in der katholischen Kathedrale 
St. Olav in Oslo. Gemeinsam mit dem 
virtuosen Organisten Jens-Peter Enk, 

der den Chor regelmäßig begleitet und 
dem „Weltmusiker“ Michael Reimann, 
der eine Reihe von exotischen Instru-
menten zum Klingen bringt, zeigt die 
Kantorei die große Bandbreite ihres Re-
pertoires mit Werken aus fünf Jahrhun-
derten. 
Siehe auch S. 33 „Programm“! 
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14. Willicher Kirchenmusikwoche  
„Erwartung“ 

Samstag, 14. 11. bis Sonntag 22.11. 2015 
 
Der programmatische Titel „Erwartung“ 
spannt diesmal den Bogen der 14. Willi-
cher Kirchenmusikwoche bewusst ganz 
weit. In der Begegnung mit der „Dich-
terliebe“ von Robert Schumann und den 
Texten von Heinrich Heine geht es um 
die persönlichen Wünsche und Sehn-
süchte aber auch um die Enttäuschun-
gen eines einzelnen liebenden Men-
schen. Im „Elias“ von Felix Mendels-
sohn Bartholdy wird uns die Erwartung 
eines ganzen Volkes vor Augen geführt, 
denen der Prophet nicht immer gerecht 
werden kann. 
Enttäuschungen und Rückschläge muss 
auch die junge Nonne Marguerite bei ih-
ren Bemühungen hinnehmen, einem 
blind und taub geborenen Mädchen 
die  Sprache beizubringen. In dem an-
rührenden französischen Spielfilm 
„Sprache des Herzens“ können nicht 
alle Erwartungen erfüllt werden und 
trotzdem siegt der Optimismus und der 
Glaube an das Leben. Das unsere Er-
wartungen auch durchkreuzt werden 

können, wird  in dem Programm „Wol-
ken. Haltestellen“ zu Beginn der Woche 
thematisiert. 
Im Rückblick auf dreißig Jahre „Willi-
cher Kirchenmusikwoche“ können wir 
dankbar sein für viele beglückende und 
gemeinschaftsstiftende Momente mit 
der Musik und den verschiedensten 
Künsten. Für die diesjährige Veranstal-
tungswoche hoffen wir, dass wir die Er-
wartungen unserer Zuhörer und der mit-
wirkenden Musiker und Musikerinnen 
mit unserem Programm wieder erfüllen 
können.  
Ein herzliches Dankeschön geht an un-
sere Sponsoren und den Förderverein 
Willicher MusikProjekt e. V. sowie an 
den Landkreis und die Stadt Willich. Der 
Gemeinschaft der katholischen Gemein-
den in Willich danken wir herzlich für 
die Möglichkeit, den „Elias“ in der 
Pfarrkirche St. Johannes in Anrath auf-
zuführen. 

Klaus-Peter Pfeifer 
 

Die 14. Willicher Kirchenmusikwoche ist eine Veranstaltungsreihe der Ev. Emmaus-
Kirchengemeinde Willich unter Beteiligung der GdG Willich. 
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Programm 
 
Samstag, 14. November 19:30 Uhr 
St. Maria Neersen (Minoritenplatz) 

„Wolken. Haltestellen“ 
- Gedichte, Gedanken und Musik zur Dekonstruktion 
einer Haltung 
Musik von Sweelinck, Bach und Ligeti  
(Rike Braun, Cembalo) 
Gedichte aus M. Feldberg "Wolken. Haltestellen. 
Ein Tagebuch" 
Radius Verlag Stuttgart 2015  
(Lesung: Rosi Weber) 
Gedanken zwischen Warten, Wartung und Er-
wartung (Marcell Feldberg) 
 

Sonntag, 15. November 18:00 Uhr 
Friedenskirche Willich-Neersen (Bengdbruchstraße) 

„Wenn ich in deine Augen seh‘“ 
Eine Begegnung mit der „Dichterliebe“ in Musik, Text 
und Film 
Christina Fuchs, Klarinette und Saxophon 
Romy Herzberg, Kontrabass 
Klaus-Peter Pfeifer, Gesang 
Lioba Bärtthlein, Klavier 
Johanna Hansen, Texte 
Elena Hill, Film 

In dem literarischen Konzert wird die  „Dichter-
liebe“ von Robert Schumann improvisierter Mu-
sik des Duos KontraSax gegenübergestellt. Au-
ßerdem ist der  Film „Sehr verehrter Heinrich 
Heine“ zu sehen, eine Kombination aus Literatur, 
Musik und bewegten Bildern, der von Elena Hill 
in Düsseldorf und Paris in Szene gesetzt wurde. 
Die Malerin und Lyrikerin Johanna Hansen ist 
mit eigenen Gedichten zu hören. 
 

Montag, 16. November 20:00 Uhr 
Ev. Hoffnungskirche Willich-Schiefbahn (Wallgraben) 

„Sprache des Herzens“   
französischer Spielfilm von Jean-Pierre Améris 
(Prädikat besonders wertvoll) 

Blind und taub geboren, ist die 14-jährige Marie 
Heurtin unfähig zu jeder Art von Kommunikation. 
Entgegen dem Rat eines Arztes, der sie für 
„dumm“ hält, kann sich ihr Vater, ein einfacher 
Handwerker, nicht dazu durchringen, sie in eine 
Anstalt einzuliefern. Aus Verzweiflung wendet er 
sich an das Institut Larnay in der Nähe von Poi-
tiers, wo sich Nonnen um taube junge Frauen 

kümmern. Trotz der Skepsis der Mutter Oberin 
nimmt die junge Schwester Marguerite das „wilde 
kleine Tier“ unter ihre Fittiche. Sie tut alles, was in 
ihrer Macht steht, um Marie der Dunkelheit zu 
entreißen. Und auch wenn zahlreiche Rückschläge 
und Enttäuschungen den Weg begleiten und sie 
manchmal in Versuchung ist, aufzugeben, hat sie 
schließlich doch Erfolg. Ihre feste Überzeugung, 
dem Kind helfen zu können, und die Liebe zur 
kleinen Marie leiten sie. 

In den Hauptrollen: Isabelle Carré und Ariana Ri-
voire 
 

Mittwoch, 18. November 19:00 Uhr 
Ev. Hoffnungskirche Willich-Schiefbahn (Wallgraben) 

Ökumenischer Gottesdienst und Lichterprozes-
sion zur kath. Pfarrkirche St. Hubertus 
Musikalische Gestaltung: 
Emmaus-Kantorei und Junger Chor Willich 
Orgel: Klaus-Peter Pfeifer und Marcell Feldberg 
 

Freitag, 20. November 20:00 Uhr 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist Willich-Anrath, Kirch-
platz 

„Elias“ op. 70 von Felix Mendelssohn Bartholdy 
Ein Oratorium nach Worten des Alten Testamentes 
Ausführende: 
Anneli Pfeffer, Sopran 
Esther Borghorst, Alt 
Johannes Klüser, Tenor 
Stefan Heidemann, Bariton 
Emmaus-Kantorei Willich 
Willicher MusikProjekt 
Orchester Camerata Louis Spohr Düsseldorf 
Leitung: Klaus-Peter Pfeifer 
 

Sonntag, 22. November 18:00 Uhr 
Ev. Auferstehungskirche Willich (Krusestraße) 

„Bleib bei uns“  
Chor- Orgel und Instrumentalkonzert mit der Emmaus-
Kantorei Willich 
Werke von Anderssen, Bach, Delibes, Jenkins, 
Mendelssohn, Stölzel, Rameau u. a. 
Ausführende: 
Emmaus-Kantorei Willich 
Jens-Peter Enk, Orgel 
Michael Reimann, Instrumente 
Leitung: Klaus-Peter Pfeifer 
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Der „Elias“ gehört zu den 
bedeutendsten Oratorien des 
19. Jahrhunderts. Mendels-
sohn hat in dieser großarti-
gen Komposition das Ringen 
der Israeliten mit ihrem Pro-
pheten in einer unglaublichen 
Dramatik dargestellt. Orien-
tiert am Kompositionsstil der 
großen Vorbilder Bach und 
Händel schuf er in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts ein 
wahres Tongemälde und zu-

gleich ein tiefes musikalisches Glaubenszeugnis. 
In unserer Aufführung können Sie erstmals Kammersänger Stefan Heidemann von 
der Deutschen Oper am Rhein als Propheten Elias erleben.  
 
Karten im Vorverkauf im Gemeindebüro der Emmaus-Kirchengemeinde, Kru-
sestraße in Willich sowie im kath. Pfarrbüro in Anrath 
Kartentelefon: 02154/ 4 99 67 10 
Siehe auch S. 33 „Programm“! 
 
 
 

 

Jazz zum Mitsingen  
 

 
Auch in diesem Jahr bildet sich wieder 
ein Projektchor, um die beliebte Veran-
staltung "Christmas-Jazz--musikalischer 
Advent mal wieder anders" in der 
Neersener Friedenskirche zu gestal-
ten. In insgesamt sechs Proben haben 
auch ungeübte Chorsänger die Möglich-
keit, schwungvolle und populäre Ad-

vents- und Weihnachtslieder kennenzu-
lernen und am 6. Dezember um 15 Uhr 
aufzuführen. Die erste Probe findet am 
Donnerstag, den 5. November um 19:30 
Uhr in der Hoffnungskirche Schiefbahn 
statt. Voranmeldung bei unserem Kan-
tor Klaus-Peter Pfeifer unter kp.pfei-
fer@emmaus-willich.de 

 
Weitere Proben sind am 12.11., 23.11., 26.11., 03.12. und 5.12. 
 

mailto:kp.pfeifer@emmaus-willich.de
mailto:kp.pfeifer@emmaus-willich.de
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CHRISTMASS-Jazz  
für die ganze Familie 

 
 
Die beliebte Veranstaltung „Christmas-
Jazz“ findet am 2. Adventssonntag, dem 
06. Dezember um 15 Uhr wieder in der 
Friedenskirche in Willich-Neersen statt. 
Die Chorgruppen der Emmaus-Kir-
chengemeinde und ein Projektchor mu-
sizieren unter der Leitung von Klaus-Pe-
ter Pfeifer und der Willicher Kinderchor 
wird das Weihnachtsmusical „Drei En-
gel auf dem Dach“ zur Aufführung brin-
gen. Als besondere Überraschung gibt es 
auch einen Auftritt der "Emmaus-Sisters 
"mit "I will follow him". 
Für den nötigen Swing sorgt eine Band 
mit Jürgen Löscher(Saxophon), Peter 
Niggemeier(Querflöte), Sebastian Mer-
tens, Cayon, sowie Toni Ulrich und Ju-
lian Gerst (Klavier). 
Neben amerikanischen Weihnachtsever-
greens stehen auch heimische Advents- 

und Weihnachtslieder auf dem Pro-
gramm, die zum Mitsingen einladen.  
 
In der Pause gibt es ein Kuchenbuffet 
mit selbstgebackenen Köstlichkeiten un-
serer Chormitglieder, das im Eintritts-
preis von 8,- bzw. 4,- Euro inbegriffen 
ist. 
Christmas-Jazz ist eine Veranstaltung für 
die ganze Familie und bietet die schöne 
Gelegenheit, sich abseits vom Ein-
kaufstrubel auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einzustimmen. 
Wer seinen Lieben eine Freude zum Ni-
kolaustag machen möchte kann ab dem 
16. November Eintrittskarten zum Preis 
von 8,-/ 4,- im Gemeindebüro Willich 
TEL (02154) 4 99 67 10 erwerben. 
Restkarten an der Tageskasse, Einlass ist 
am 06. Dezember ab 14:15 Uhr. 

 

 

 

 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Requiem in St. Katharina 

 
Am Sonntag, den 01.112015. kommt um 
17 Uhr das „Requiem“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart in der Pfarrkirche St. 
Katharina zur Aufführung. 
Unter der Leitung von Friederike Braun 
musizieren Solisten, ein Orchester aus 

Mitgliedern der Düsseldorfer Symphoni-
ker sowie Kirchen-, Kammer- und Ju-
gendchor unserer Schwestergemeinde. 
Karten sind  im Pfarrbüro, Hülsdonk-
str. 11, in Willich, bei den Chormitglie-
dern oder bei der Chorleiterin erhältlich. 
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Mein Lesetipp 

1944: Die blinde Marie-
Laure in Frankreich und 
Werner in Deutschland, 
beide gleichaltrig, wachsen 
in den Kriegszeiten auf. 
Marie-Laure ist mit ihrem 
Vater, der am „Muséum 
National d´Histoire Natu-
relle“ arbeitet, aus dem 
besetzten Paris zu ihrem 
Onkel Etienne nach Saint 
Malo geflohen. Wie schon 
in Paris bastelt ihr Vater 
ihr ein Modell der Nach-
barschaft in Saint Malo, damit sie sich 
besser zurechtfindet. In ihm versteckt er 
den vielleicht kostbarsten Schatz aus 
dem Museum, dem auch die Nazis hin-
terherjagen. 
Werner, Waisenjunge aus dem Ruhrge-
biet, wird wegen seiner technischen 
Begabung gefördert und in eine Wehr-
machtseinheit gesteckt, die mit Peilgerä-
ten Feindsender aufspürt, über die sich 
der Widerstand organisiert. Während 
Marie-Laures Vater von den Deutschen 
verschleppt wird, dringt Werners Einheit 
nach Saint Malo vor, auf der Suche nach 

dem Sender, über den Eti-
enne die Resistance ver-
sorgt.  
Die Lebenswege der beiden 
kreuzen sich und sie finden 
Vertrauen zueinander.  
Das Geschehen wird aus 
den gänzlich unterschiedli-
chen Sichtweisen von Ma-
rie-Laure und Werner er-
zählt. 
Eine wunderschöne 
Kriegsgeschichte, die das 
wesentliche nachzeichnet: 

das menschliche Miteinander und die 
Versöhnungsbereitschaft. 
Tief bewegend und wunderschön. (New 
York Times) 
Doerr ist ein grandioser Schriftsteller, 
verfasst ein episches Werk über ein blin-
des französisches Mädchen und einen 
deutschen Jungen im besetzten Frank-
reich und ihren Kampf ums Überleben 
im Zweiten Weltkrieg. (Seattle Times). 
Ich stimme beiden Bewertungen absolut 
zu. Unbedingt Lesen!!! 

Jeanette Schloßmacher 

 

Anthony Doerr 
1973 in Cleveland geboren, hat mit seinem neuen Roman Alles Licht, das wir nicht 
sehen in den USA einen überragenden Erfolg gefeiert. Das Buch wurde unter die 
Finalisten des National Book Award 2014 gewählt und stand auf Platz eins der New 
York Times Bestsellerliste. Doerr hat bisher zwei Erzählbände, einen autobiografi-
schen Bericht sowie zwei Romane veröffentlicht. 2007 wurde Anthony Doerr von 
der britischen Literaturzeitschrift Granta auf die Liste der 21 Best Young American 
Novelists gesetzt. Der Autor lebt mit Frau und zwei Söhnen in Idaho. 
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Pfarrer Südstraße 26 
Rolf Klein TEL  (02154) 42 73 40 FAX  (02154) 21 22 38   
Pfarrbezirk I MAIL  pfr.klein@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung   
 

Pfarrer Herderweg 4 
Joachim Schuler TEL  (02154) 8 79 70 44 FAX  (02154) 8 79 70 45 
Pfarrbezirk II MAIL  pfr.schuler@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 

Pfarrer Bengdbruchstr. 3 
Dr. Michael Haarmann TEL  (02156) 91 53 11 FAX  (02156) 91 53 12 
Pfarrbezirk III MAIL  pfr.haarmann@emmaus-willich.de 
 Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung   
 

Pfarrerin Rheinstraße 3, 40668 Meerbusch 
Friederike Lambrich TEL  (02150) 9 63 20 43 
Pfarrbezirk III MAIL  pfrin.lambrich@emmaus-willich.de  
 
 

Jugendleitung 

Lena Specht Bengdbruchstr. 1 MAIL  l.specht@emmaus-willich.de 
 TEL  (02156) 4 90 98 19 www.facebook.com/EmmausJugend 
 Anzutreffen im Gemeindezentrum Neersen 
 mittwochs von 15:30 – 16:30 Uhr und nach Vereinbarung 

Björn Kalmus Wallgraben 29 MAIL  b.kalmus@emmaus-willich.de 
 TEL  (02154) 95 70 50 www.facebook.com/EmmausJugend
 Anzutreffen im Gemeindezentrum Schiefbahn 
 freitags von 17:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Miriam Pausch Krusestr. 20 MAIL  m.pausch@emmaus-willich.de 
 TEL  (02154) 4 99 67 50 www.facebook.com/EmmausJugend 
 u. 0157 55964579                 Anzutreffen im Gemeindezentrum Willich 
 mittwochs von 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Gemeindebüro Krusestr. 20 MAIL  gemeindebuero@emmaus-willich.de 

Annette Hinzen TEL  (02154) 4 99 67 10/11 FAX  (02154) 4 99 67 70 
Brigitte Podorf Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8:30 – 11:30 Uhr 
Petra Schaller  Do von 14:00 – 17:30 Uhr 
 

Sozialpädagogin Plutoweg 24 MAIL  ogs-wekeln@web.de 

Maike Porada TEL  (02154) 4 85 97 20 
Offene Ganztagsschule  
Wekeln 
 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder 

Willich: Leitung Schiefbahn: Leitung 
Cornelia Koppenhagen Julia Bautz 

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9 Herderweg 2 
TEL  (02154) 4 99 67 80 TEL  (02154) 78 83 
MAIL  kigawillich@emmaus-willich.de MAIL  kigaschiefbahn@emmaus-willich.de 
www.evangelische-te-willich.de  

mailto:pfrin.lambrich@emmaus-willich.de
http://www.facebook.com/EmmausJugend
mailto:b.kalmus@emmaus-willich.de
http://www.facebook.com/EmmausJugend
http://www.facebook.com/EmmausJugend
mailto:kigawillich@emmaus-willich.de
mailto:kigaschiefbahn@emmaus-willich.de
http://www.evangelische-te-willich.de/
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Kirchenmusik 

Kreiskantor Hermannstraße 10, 40233 Düsseldorf 
Klaus-Peter Pfeifer TEL  (0211) 46 57 51 MAIL  kp.pfeifer@emmaus-willich.de 
Nebenamtliche  
Kirchenmusikerin  

Silke Butting TEL  (02156) 6 06 52 
 

 

Küsterinnen 
Auferstehungskirche Willich Dietrich-Bonhoeffer-Straße / Ecke Krusestraße 
Annemarie Schuller TEL  (02154) 4 99 67 40 
 Anzutreffen Di 9:00 – 11:00 Uhr und Fr 9:30 – 11:30 Uhr 
Hoffnungskirche Schiefbahn Schwanenheide / Ecke Wallgraben 
Iris Thommes TEL  (02154) 95 70 40 
 Anzutreffen Mi 13:00 – 17:00 Uhr 
Friedenskirche Neersen Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 
Klaudia Suffner TEL  (02156) 95 20 04 
 Anzutreffen Mo 14:00 – 17:00 Uhr & Fr 10:00 – 12:00 Uhr 
 

 

Ev. Öffentl. Bücherei Wallgraben 29 
Annette Hinzen TEL  (02154) 95 70 30 MAIL  buecherei@emmaus-willich.de 
Öffnungszeiten Mo 16–18 h, Di 17–19 h, Mi 11–13 h, Fr 15–18 h, So 11–12 h 
 

 

Begegnungszentr. KRUMM Hülsdonkstr. 203 MAIL  krumm@caritas-viersen.de 
Heike Brings, Judith Knipp TEL  (02154) 48 15 07 FAX  (02154) 48 15 08 
Sprechzeiten Mo, Mi, Fr 10:00 – 12:00 Uhr; Do 15:00 – 17:00 Uhr  
Koordination Familienzentren Neersen, Schiefbahn und Willich 
Monika Dax  TEL  (02154) 48 15 08 MAIL  m.dax@caritas-viersen.de 
 

 

Begegnungsstätte/Netzwerk Neersen 

Heike Brings Minoritenplatz 29 MAIL  info@netzwerk-neersen.de 
Beate Kivelip TEL  (02156) 67 63 
Öffnungszeiten Mo – Do 13:00 -17:00 Uhr; Fr 8:00 – 12:00 Uhr 
 

 

Das sollten Sie auch wissen 
Angst- u. Panik-Selbsthilfegruppe, W. Ludewig  TEL 0172 5110011 
Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche u. Eltern, Kaiserplatz 1, Willich  TEL (02154) 949-401 
Deutscher Kinderschutzbund, Hochstr. 67, Mo bis Do 9:00 – 11:30 Uhr,  TEL (02154) 8 00 08 
Deutsches Rotes Kreuz Häusliche Pflege   Küferstr. 1b, Willich (1. Etage im Betreuten 
Wohnen),  TEL (02154) 49 16 55,  FAX (02154) 49 16 56 
Ev. Beratungsstelle Krefeld, Erziehungs-, Paar-, und Lebensberatung, 
Schwangerschaftskonflikte, Seyffardtstr. 74,  TEL (02151) 33 61 60. 
Frauenhaus Viersen,  TEL (02162) 81 43 42 
Kath. Pfarrämter:  
Neersen   TEL (02156) 52 05, Schiefbahn   TEL (02154) 95 49 60, Willich   TEL (02154) 9 53 79 40 
Kinder- und Jugendtelefon, kostenlos und anonym,  TEL 0800 111 0 333 
Kleiderbörse, Krusestr. 20, Mo 15-17 h Annahme, Di 16-18 h Ausgabe,  TEL (02154) 4 99 67 31 
Private Altenhilfe Stadt Willich 1979 e.V., Kaiserplatz 1, Willich,  TEL (02154) 42 80 55 
Telefonseelsorge, Tag und Nacht, kostenlos, anonym,  TEL 0800 111 0 111 oder -222 

mailto:info@netzwerk-neersen.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


